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Unser Motto für den Monat April 

Es ist ein Zeichen von Mittelmäßigkeit, nur mäßig zu loben.  
Luc de Clapiers 

 
 

Lieber anipro Kunde, 

der Acker fordert Bearbeitung, mancherorts mehrfach, aber wer soll die Arbeit machen? 

Problem Immer wieder ist vom steigenden Fachkräftemangel – auch in der Landwirt-
schaft – zu hören und zu lesen. Doch dies ist regional unterschiedlich. 

Situation 

In der Landwirtschaft steigt im Frühjahr immer der Bedarf an zusätzlichen Ar-
beitskräften. Erfolgreich engagierte und fähige Mitarbeiter einzustellen wird 
offensichtlich immer schwieriger. 
Grundsätzlich ist der Anteil landwirtschaftli-
cher Fachkräfte an der Zahl der Arbeitslosen 
sehr gering. Allerdings ergeben sich erhebli-
che regionale Unter- schiede. 
In Niedersachsen und Schleswig-Holstein sind 
in einzelnen Landkrei- sen zwischen 10-50 
arbeitslose ldw. Fach- kräfte gemeldet, in 
Mecklenburg- Vorpommern sind es 
bis zu 250. 
Ein wesentlicher Un- terschied scheint durch 
die jeweiligen Schwer- punkte der Betriebs-
zweige gegeben. So sind in von Ackerbau- 
und Gemischtbetrie- ben dominierten Land-
kreisen mehr freie Fachkräfte vorhanden, als in Landkreisen mit Veredelung. 
In der Zukunft dürfte sich die Problematik vor allem deshalb verschärfen, weil 
es einen zunehmenden Rückgang junger Leute gibt, der allerdings ebenfalls 
regional sehr unterschiedlich ist, wie die Grafik zeigt. 

Lösungsweg 

Landwirtschaftliche Betriebe haben – im Vergleich zu anderen Arbeitgebern – 
durch aus Möglichkeiten, die Attraktivität ihrer Arbeitsplätze zu steigern. Dabei 
steht eine möglichst hohe Vergütung oft nicht im Vordergrund. 
Vielfach haben Faktoren wie möglichst eigenständiges Arbeiten, klare Aufga-
benfelder, ein gutes Betriebsklima sowie insbesondere die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf einen viel höheren Stellenwert. 
Nutzen Sie hier die Gelegenheit, Ihr Unternehmen positiv von anderen Arbeit-
gebern in anderen Branchen abzusetzen. 

Fazit Landwirtschaftliche Unternehmen können z. T. eher auf die speziellen 
Bedürfnisse von Arbeitnehmern eingehen, als andere Branchen ! 

Weitere Infos Fakten zum Arbeitskräftemangel: http://www.dlg-mitteilungen.de  
Neuer Katalog 2012/2013 der anipro: http://www.anipro.eu / Servicebereich 

 

Mit freundlichem Gruße Ihr  Dr. Albert Strohmeyer 
 

(Quelle: DLG-Mitteilungen, 2012) 
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